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2 — —— us HGSrafen v. Kauni verſammelt , das 
55 „ Regiment Wäͤrtewberg und eine Es⸗ 
cadron von Lichtenſteln Hufarm wur⸗ 
de auf der rechten, die Zünfte mit 
ihren Fahnen auf der linken Seite 
des Hauptplatzes in groͤßter Parade 
aufgeſtellt. 
Die ganze Berfammlung rd ſich 


rer 


Das 44 3 wor für die 5 


auptſfadt Krakau ein 
2 der a0 inen Fieude ul ri, 
Es wurbe an dieſem Täge das 


ten Monarchens „und zugleich die 
von Sr, Mo jeſtöt beſchloſſine Annab⸗ um 10 uhr aus der Wohnung des 
me der eiblichen Kalſerwuͤrde von Des | kommandirenden Herrn Generals in das 
ſterreich auf eine der Wuͤrde eines ſo ß auf dem Hauptplatz befindliche ſtaͤdti⸗ 
N eihabenen Segenfandıs-angemefn? Art ſche Kommiſſionshaus, hier wurde das 
e Are, 7 hoͤchſte Patient wegen Annahme der erb ⸗ 

Zu dieſem Ende heben ſich alle in lich en Koiferwürde von Oeſterreich von 
diefer Hauptſtadt beffudlichen Zivil⸗ dem VBaleon des Hauſes in deutſch⸗ 
und Milttärbehoͤrden um 9 ½ Uhr und pohlniſcher Sprache durch zwei 
bei Er. Exzellenz dem kommandtrenden Magiſtratsraͤthe unter Trompeten und 


N Oenekal und Süldieugmeſſter I 8 und unter oͤfterem Vivat⸗ 
i IE 


ab gele⸗ 5 
W der 


und auf dem Schloß in 3 Batterien 
vertheilten Artillerie erfolgte Salven 
verfuͤgte ſich der Zug nach der Ma⸗ 
rienkirche, allbo der Herr Biſchoff 
Gorzenski das Hochamt, und der 
Herr Domherr v. Dubiecki eine auf 
die Feyerlichkeit des Tages paſſende, 
ſehr gut geſetzte Rede gehalten hat. 
Die Andacht wurde durch Ab ſingung 
des Te Deum lau amus beſchloſſen, 


und waͤhrend dieſer Feyerlichkeit meh⸗ 


rere Salven von der Infanterie und 
aus dem Attilleriegeſchuͤtz gegeben. Bei 
dem kommandirenden Herrn. General 
war hierauf große Tafel, wozu die 
Vorgeſetzten der verſchiedenen Dieaſte⸗ 
rien, und die erſten Perſonen aus 
allen Ständen’ geladen wurden. 8 

Abends war zur Verherrlichung des 
Tages Freitheater und Ball in dem 
Richterſchen Hauſe. 


Mallaga vom 25. Auguſt. 

Das Sqickſal hieſiger Stadt iſt 
hoͤchſt traurig. Krankheiten, Mangel 
an Lebensmitteln, Erdbeben — kurz 
die größten Plagen der Erde vereinigen 
ſich über uns. Die Fieber ⸗Krankhei⸗ 
ten raffen taͤglich viele Menſchen weg. 
Es iſt nicht die vorjaͤhrige Epidemie; 
die Krankheit rührt von der ſchreck⸗ 
lichen Hitze und beſondets von dem 
großen Mangel an Getreide und an⸗ 
dern Lebensmitteln her, welcher die ge⸗ 
ringern Claſſen von Einwohnern zum 


W e ſchaͤdlichen Genuß von 


— . 
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| 1 Seide 


ten dc. ge Gi 
ben wir hoͤchſteus n Getreide 
tath bis einen Monak. Kom 
dieſer Zeit durch die Wee e, 
nieation keine Zufuhg fo find wir 
der Hungersnoth aus etzt. 

Vorgeſtern, Nachmittags um 33/4 
uhr, veeſpürten wir hier ein Erdbe⸗ 
ben, und heute Morgen um 8 / 
Uhr abermals. Es hat Gottlob kei⸗ 
nen beſondern Schaden angerichtet. 

Aachen vom 11, Sepft. 

Es war heute Morgen um 5 Uhr, 
als der Kaiſer Napoleon unter dem 
Laͤuten der Glocken und dem Donner 
der Kanonen unſte Stadt verließ Noch 
am Iten dieſes hatte er ſich zu Pferde 
nach der hieſigen, von Carl dem 
Großen geſtifteten Domkirche begeben, 
wo Se. Majeſtaͤt unter einem Thron, 
himmel empfangen wurden, ſich auf 
einem Thron niederließen und wo ein 
Te Deum geſungen ward. Mit reli 
gioͤſer Hochſchaͤtzung nahmen Hoͤchſtdie⸗ 
ſelben das Grabmahl Carls des Großen 
in Augenſchein und beſahen die Reli⸗ 2 
quien, die man in der Kirche aufbes 
wahrt. Hernach beſuchte der Kaiſer 
die Tuchfabrike des Herrn von eu & 
ten ꝛc. 

Morgen reiſet die Raifetin von hler 
nach CToͤln ab, wohin ſich auch der 


Kaiſer begiebt, wenn er die Feſtung 
Juͤlich, das Lager der Veteranen, die 


Manufacturen von Crevelt und die 
Gegenden beſucht bat, wo der Ahein 
und die Maas mit einander berelnigt 
werden ſollen. i = a 
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Avertiſſemente. 


Ankündigung. 


SE Am ten Oktober l. J. um 10 

Ubr Vormittag wird in Folge hoher 
SGiuberntal⸗Entſchließung dom zten Aus 
gauſt d. J. Zahl 22 4. bei der . 
galiziſchen Gubernial⸗Expedits ⸗Direc⸗ 
tion hier in Lemberg mittels einer oͤf ⸗ 
fentlichen Lizitazien die Lieferung des 
ganzen Wachskerzen⸗ Bedarfs fuͤr die 
geſammte in Krakau befindlichen k. k. 

Stellen und Aemter auf 3 nacheinan⸗ 
der folgende Jahre fontraftmäßig aus⸗ 
schließend an denjenigen uͤberlaſſen 


bafteſten Bedingniſſen herbeilaſſen wird. 
Jeder Pachtluſtige hat ſich mit ei⸗ 
nem Reugeld (Vadium) von 250 


13 
fr 
* 
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Niemand zur Mitſteigerung zugelaſſen 
ian ird; s 
Die Bedingniſſe und das beilaͤufige 
Jöͤbrliche Quantum von Wachskerzen 
werden zwar bei der Lizitafions ver⸗ 
Handlung bekannt gemacht, koͤnnen 
aber auch vorbero bel dem krakauer 


werden, welcher ſich zu den vortheil⸗ 


fl. cha, zu verſeben, ohne welches E 


blatt z u Nie gt. 


k. Kreisamt und bei der hieſigen Gu⸗ 

bernial⸗Expedits - Direetion in Erfah? 

rung gebracht werden. er 
Lemberg den 25, September 1804. 


—ů— . — — 


Kundmachung. . 
Da bei dem drohobiger Stadtrath 
die zweite Beiſitzer sſtelle mit einem 
jahrlichen Gehalte von Z weihun⸗ 
dert Gulden rhn.. erledigt iſt, und 
man zur Beſetzung dieſer Stelle den 
Konkurs auf den letzten Oktober d. J. 
ausſchreibt: ſo wird dieſe Erledigung 
mit dem Beiſatze kund gemacht, daß 
diejenigen „ die dieſe Stelle zu erlau⸗ 
gen wͤnſchen, ihre mit den noͤthigen 
Behelfen und vorgeſchriebenen Eligi⸗ 
bilitäts⸗Dekreten ſowohl ene linea po- 
litica als judiciali verfihenen Ge⸗ 
ſuche laͤngſtens bis zum gedachten Ok⸗ 
tober bei dem k. ſamborer Kreisamte 
einzubringen haben. s 5 
Lemberg den 31. Auguſt 1884. 
ä — . —  — 
Kundmachung. 

Von dem Magiſtrate der k. k. Haupt⸗ 
ſtadt Krakau wird biemit kund ge⸗ 
macht: daß, nachdem auch der zweike 
auf den Iten Oktober I. J. wegen 
Verpachtung des ſtaͤdtiſchen Linten⸗ 
mauthgefaͤlls aus geſchriebene Termin 
fruchtlos verſtrich, zu dieſem nemlichen 


Eude eint zweite Tagſazung auf den 
5 >= ısten 


zsten Oktober l. J. um 9 Uhr Fruͤh 


hiemit beſtimmt werden Alle Pacht⸗ 
luſtigen haben alſo, die dieſes Gefaͤll 


auf 1 Jahr, nemlich vom kiten No» 
vember 1804 bis dahin 1807 erſte⸗ 
hen wollen, an jenem Tage in der 
nellen Magiſtrotnal⸗ Ubikazion in der 
Brüdergaffe zu erſcheinen. Der Fis⸗ 
kalpreis iſt 22700 fl., wovon der 
10te Theil mit 2250 fl. als Vadium 
vor der Verſteigerung zu erlegen if. 
Die übrigen Pachtbeding niſſe koͤnnen 
taglich in dem hier amtlichen ene 
eingesehen werden. a 

Gollmayher. 

Fiala: 

Rangſtein, 
Vom Magiſtrate der koͤnigl, Haupt⸗ 
ade Krakau den 2, Oktober 1804, 


N 


Be ie & 3 


en x 


Von Seiten der k. k. kot. bandtecht⸗ 
in Weſtgalizien, wird dem Herrn Paul 
Paprocki mittels gegenwärtigen Edikts 


befannt gemacht: daß der Adalbert 


Codwigowski bei dieſen k. k, Land 
rechten — wegen Auszahlung einer 


Summe pr, 1200 fl. pol. — eine 
Klage wider ihn eingereicht, und um 


Getichtshülfe, inſoweit er die Gerech⸗ 
tigkeit fordert, angeſucht habe 

Da aber dieſen k. k. Landrechten 
fein Mifenthaltsort unbekannt iſt, und 
er wohl gar außer den k. k. Erb⸗ 
landen ſich befinden dürfte; fo wird 


ihm der hieſige Rechtsfreund Doktor 


beider Rechte Liebich auf ſeine Gefahr 


und Koſten zum Vertreter ernannt, 


22 


der für vie k. k. Erblande vor⸗ 


geſchriebenen Gerichtsordnung verhan⸗ 
delt und entſchieden werden wird. Er 


wird daher zu dem Ende hiermit ge⸗ 
warnet: daß er noch zur rechten 
Zeit, nemlich vorm 13ten November 
1804 ſelbſt erſcheine, oder aber, wenn 


er einige Rechtsbehelfe vorhanden hat, 
dieſelben dem ernannten Vertreter bei 
Zeiten uͤbergebe, oder endlich einen 


anderen Sachwalter beſtelle, ſolchen 
dieſen k. k. Landrechten nahmhaft mache, 
und borſchriftmaͤßig ſich jener Rechts⸗ 


mittel bediene, die er zu feiner Ver 1 


theidigung die ſchicklichſten erachtet; wi, 
drigenfalls wurde er alle mitlichen Zoͤ⸗ 


. Selepe ’ 0 ich ſeloß zuſchteiben mifs 


fe. - 72 EN ETZE FAR: 10 


1 Krakau 880 7 155 September 180% 

8 Joſeph von Nikorewiez. * 
Joſeph Ritter von Cronenfels. 

Valentin Lichocki. N 

Aus dem Nathſchluſſe der k. k. kae 
kauer Landrechte in Weſtgalizien 

Slaupenskl. 23 


Von Seiten der k. k. krakauer Land⸗ 


rechte in Weſtgalizien wird Allen, der 


nen daran gelegen, hiermit bekannt 


gemacht: daß die auf 16442 fl. pol, 
27 1/3 gr. abgeſchaͤtzten, zur Joſeph 
Wyſockiſchen Konkursmaſſe gehoͤrigen, 
im kielzer Kreiſe gelegenen Guͤter Wy⸗ 


ſoezyzna und Eruhospina am 27ten 
November l. J. an den Meiſtbiethen⸗ 
den werden verkauft werden, unte 5 


nachſtehenden Bedingungen 
= tens 


n RE EEE CRRAEER, SIR ER OBER 


mit welchem auch der Prozeß, laut 3 


ie laut Vorſchrift der k. 


angebotenen Käufſchillig in einer Zeit⸗ 
friſt von 14 Tagen mit Inbegriff des 
Reugeldes ans Gerichtsdepoſitüm ab⸗ 
"führen, H 


der abermaligen auf feine Koſten vor⸗ 


i Schaden der e zu vergü⸗ 
5 en 


Kundmachung. f 


Vom Magiſtrate der k. k. Hanpt⸗ 
ſtadk Krakau wird hiemit kund ge⸗ 
macht, daß die neue nach Art der 
Wiener beleuchtung der Stadt Krakau, 
wozu die Laternen ſammt ihrem Zu⸗ 
gehoͤt von der Stadt werden auf 
10 Fahre hergegeben werden, das 
iſt, vom iten November 1804, 
bis letzten Oktober 1814, mittelſt 
öffentlicher am 22ten: Oktober l. J. 
um 9 Uhr Früh in der neuen Ma⸗ 
giſtratual ⸗Behauſung in der Bil 
dergaſſe abzuhaltender Pizitazion jenem 
in Pachtung werde Überlaffen werden, 
der den mindeſten Pachtſchilwg von 
der Stadt dafuͤr verlangen wird. Der 
Fiskalpreis einer jährlichen Benuch⸗ 
fung beſteht iu 6190 fl. rh., als 
Rengeld Haben die Pachtluſtigen 619 
fl. rh. vor der Lizitazion zu erlegen, 
und die ubrigen Be dingniſſe koͤnnen 
dieſelben kaͤglich im en, Ex⸗ 
u einfehen. 

Drdatzkty. 
Siollmayer. f 

Vom Magifirate der k. k. Haußt⸗ 
1 Rade Krakau den 21, September 1804. 


Itens. Jeder Kaufſaſtige hat en 
loten Theil des Scqhaͤtzungswerthes bei 
der Lizitazionsakte als DR au K 
gen f 

tens. Der Meifbiergende wird den 


Ztens. Diefe Zeitfriſt fängt vom 
Tage der dem Meiſtbiethenden zuge⸗ 
ſtellten Gerichtsgenehmigung der Lizi⸗ 
tationsakte an. T 

Atens. Der in der Abführung des 
Kaufſchillings ſaumſelige Meiſtbiethen⸗ 
de, wird gehalten ſeyn, jeden aus 


zunehmenden Lizitaßton entſtehenden 


Es wird daher jeder Kauffuſtige an⸗ 
Bemise „am 27ten November l. J. 
10 Uhr Vormittags bei dieſen k. k. 
Landrechten zu erſcheinen; es werden 
zugleich alle ſichergeſtellten Glaͤubiger 1 
ermahnt: daß ſie, ohne eine beſon F 
dere Vorladung zu gewaͤrtigen, Na 2 
ihre Gerechtſamen wachen, und 
Rechtsmittel ergreifen, die fie- gh 


Vorſchrift der Geſetze die Wah een Hohn. 3 
finden. 9 ö — 
arafou den 29, Auguſt 1804. EBEN 2 . 
Juoſeph von Nikorowieß. Ankündigun 3. 

Münch. Nachdem bei dem Halaſer Magi⸗ 

ö Lichocki. f ſtrate die zweite Beiſſtzersſtelle, mit 

Aus dem Rathſchluſſe der k. t. be welcher zugleich die Kontrolle uber 


er u 3 die ſtaͤdtiſche Kaffe verknüpft if, und 
die einen Gehalt jährlicher 100 ff rh. 


EHE 209, 
l »Etraͤgt , in Erledigung kam, fo ha⸗ 


’ PER ser 8 2 
SCH 85 ben 


Ben jene, die dieſen Dienſtpoſten zu 
erhalten wuͤnſchen „ der pohlniſchen, 
deutſchen und lakeiniſchen Sprache 
kuͤndig, dann im Rechnungsfache gut 
gewandert ſind, eine baare oder fide⸗ 
juſſoriſche Caution pr. 300 fl. th. 
leiſtend, und ſich auch fonft über 


5 bre achte Moralität ausweiſen koͤn⸗ 
nen, ihre mit den noͤthigen Behelfen 


verſehenen Geſuche längſtens bis Ende 
Oktobris d. J. bei dem k. Kreis⸗ 
«ante in Steyi anzubtingen. 


Krakau den 26. September 1804. 
>: 8-93 Kante 2 35 3 


3 

eee eee 

In Folge hoher Gubernlal⸗Verord⸗ 

„Küng wird vom Z1fen Auguſt I. J. zur 

mer Magifrat erledigten und wit 300 

flerh. Gehalt verbundenen Syndicats⸗ 
ſtelle ein neuerlicher Konkurs auf den 


24ten Oktober l. J. eroͤfnet werden, 


und daher haben ſich diejenigen Kan⸗ 


didaten, welche diefe Stelle zu erhal⸗ 
ten wuͤnſchen, und mit den noͤthigen 
Eigenſchaften verſehen ſind, ihre dies⸗ 
kaͤllgen Geſuche noch vor Ausgang 
des obigen Termins bei dem mysle⸗ 
nicer k. Kreisamt anzubringen. 
Kigkau den 19, September 1804. 
Bunde 1 


e 1 8 


Ankündigung. 


Zur Beſetzung der in Urzendow er⸗ 


lebrzten, mit einer jährlichen Remu⸗ 


nerakion on 300 fl. ch. verbundenen 


9 —— 


„Wie derbeſezung der bei dem oswlencl⸗ 


Jnterimal⸗Syndicatsſtelle wird ein ale 


gemeiner Konkurs mit dem Beſſage 


ausgeſchrieben, daß die Kompetenten 
bier um ihre mit den noͤthigen Behel⸗ 


fen und vorzuͤglich mit den Eligibili⸗ 
taͤts⸗Oekreten ex linea politica et 
jadıciali verſehenen Geſuche löngſtens 


bis Ende Oktober d. J. bei dem k, 


lubliner Kreisamte anzubringen haben 


wer den. 0 a 


PP 


Von Seiten der k. k. krakauer Land⸗ 
rechte in Weſtgalizjen wird mittels gez 


genwaͤrtigen Edikts den Herren Sta⸗ 


nislaus Klickt, Dominik Lewansſi, 
Stanislaus M oezklewicz, Marcial 


Reihard, und Anton Noſarzewski be. 


kannt gemacht: daß der Herr Vieto⸗ 
rin Komorowski bei dieſen k. k. Lande 


rechten — um Uibernahme des von 


der Frau Veronica gebohrnen Scipiony 


verehelichten Grabowska wegen einer 
Summe von 10666 Ducat 12 fl. pol. 
aubaͤngig gemachten Proceſſes — eine 


Klage wider ſie eingereicht, und um 


Gerichtshilfe, inſoweit es die Gerech⸗ x 


tigkeit fordert, angeſucht habe. 


Da aber dieſen k. k. Landrechten, ih 5 


Aufenthaltsort unbekannt iſt, und 


fie wohl gar außer dem k. k. Erb⸗ 


landen ſich befinden dürften; fo wird 


ihnen der bieſige Rechtsfreund Here . 


Billewiez auf ihre Gefahr und Koſten 


i zum Vertreter ernannt. Sie werdet 


daher zu dem Ende hiermit gewarnek: 


daß ſie zue geboͤrigen Zeit, 
am 28ten November 1804 ſelbſt 
| „ 


das iſt 
ere 
are 


kau den 28. Auguſt 1804, 
8 N Beck. 1 


. Angekommene Fremde in Krakau. 


. 


. „ er 


behelfe vorhanden haben, 
Sachwalter beſtellen, ſolchen dieſen k. k. 
Landeechten namhaft machen, und ſich 
ihrer Vertheidigung die ſchicklichſten 
mißlichen Zoͤgerungsfolgen, laut Vor⸗ 


luſchreiben haben. 


FJaoſeph Jaſinski, wohnt anf dem 


ſcheinen, oder, wenn fie einige Rechts. Der Herr Anton von Juſchinski mit 
1 Bedienten, wohnt auf dem Kle⸗ 
par; Nro. 280., koͤmmt vou Po⸗ 
rembka aus Oſtgalizien. 

Der Herr Michael von Stadnicki mit 
2 Bedienten, wohnt in der Stadt 
Nro. 97, kommt von Wlodikowitz 


dieſelben 
dem ernannten Vertreter bei Zeiten 
übergeben, oder endlich einen anderen f 


jener Rechtsmittel bedienen, die fie zu 

erachten: widrigenfalls waͤrden fie alle 

ſchrift der k. k. Geſetze, ſich ſelbſt zu⸗ 
Jioſeph v. Nikorowiez. 


Joſeph Ritter v. Kronenfels. 
Valentin Lichocki. 


Aus dem Nathſchluſſe der k. k. ka 
kauer Landrechte in Weſtgallzien. Kra⸗ 


Am 6. September⸗ | 
Oer k. k. Kriminalgerichtskanzelliſt Herr 


Kleparz Nro. 267, koͤmmt von Sans 
domir. 8 i 
Der Herr Franz von Komedecki, wohnt 
auf dem Kleparz Rro. 282., koͤmmt 
vom Lande. 5 f 


Der Herr Bartholomaͤus von Rucki 


mit 2 Bedienten, wohnt in der 


Stadt Nro. 91, koͤmmt vom Lande. 
Der k. 


Am 7. September. 

k. Landrath Herr Leonard von 
Doſtenberg, wohnt in der Stadt 
Ser c koͤmmt von Wien. 


Der k. k. Gubernialrath Herr Johann 


edler von Platzer, wohnt in der Stadt 


} 


ERNANNT 


15 ., 5 f., kommt von Bochnig, 


aus Oſtgalizien. 


Oer Herr Vinzens von Turski mit r 


Bedienten, wohnt in der Stadt 
Nro, 91., koͤmmt vom Lande. 


a Am 8. September. 

Der Herr Graf Joſeph von Kuro⸗ 
patnickt mit 3 Bedienten, wohnt in 
der Stadt Pro. 357. koͤmmt von 
Malkowiec aus Oſtgalizien. 

Der k. k. Bergwerkverwalter Herr Jo⸗ 

ſeph Lill mit Familie, wohnt auf 

dem Kleparz Nro. 279. koͤmmt von 

Schemnitz. = = 

Am 9. September. 

Der k. preußiſche Oberpoſtamtsſefte⸗ 

taͤr Herr Stanislaus Bantzakiew itz, 


wohnt auf der Weſſola Nro. 212,5 


koͤmmt von Warſchau. 


Der k. k. Fähndrich von Reiß Greitz 


Infanterie Herr Baron Johann von 
Hupoki wohnt in der Stadt Pre. 


Jo., koͤmmt von Wien. 


Der k. k. Landrechtstranslator Herr 
Gregor Kretzunowitz, wohnt auf 
dem Stradom Nro. 16., koͤmmt von 
Lublin. RER 

Am 10. September. = 

Der Herr Anton von Bankowski mit 
2 Bedienten , wohnt in der Stadt 


Nro. 91, koͤmmt vom Lande. 
Der Herr Franz von Wenzik mit r 


Bedienten, wohnt in der Stadt 
Nro. 473.) koͤmmt vom Lande. 
Der Herr Franz von Zborawski mit 

2 Bedienten, wohnt in der Stadt 
Nido. 94., koͤmmt von Owtzuwek aus 
Oſtgalizien. BIETE 

Am 1k. September. 
Der Herr Stanislaus von Jabſonow⸗ 


Dien⸗ 


aki, Obriſtlieutenant in franzoͤſiſchen 


‚ Dienfien, mit 1 Bedienten ; wohnt 
in der Stadt Nro. 503. koͤmmt aus 
Italien. 

Oer Herr Stanislaus von Oiarowski 
mit 4 Bedienten, wohnt in der 
Stadt Nro. 465. kömmt vom Lande. 

Oer Herr Michael von Pongowski, 
Major, in franzöſiſchen Dienſten, 
wohnt in der Stadt Nro. 804. 
koͤmmt aus Italien. 

Am 12. September. 

Oer Herr Boguslaw von Czaplicki 
mit 4 Pedienten, wohnt in der 
Stadt Nro. 52. koͤmmt vom Lande. 

Oer k. k. Oberlieutenant vom Kaiſer 
Kuͤraßierregiment Herr Ignaz Per⸗ 
ner me auf dem Kasimir Nro. 
45.7 ton it. von Peſt. f 


— 


— — — — 
Beifrben in Krakau und den Vor⸗ 


ski en 
105 9180 5 


em Andreas berencti ſ. T 
6 1 2 Jahr ſ alt, an der Waſſerſucht, 
in der Stadt Nro. 74. 

Am 22. Auguſt. 


Das Bettelwelb Salomeg Wirzbicka, | 


73 Jahre alt, an 75 Waſſerſucht, 

in der Stadt Nro. 
PR Bürger Eee 
. S. Thomas, 9 Monate: alt, am 
. auf dem Kaſſmir 2 Nro. 1 

Oleiſchhaner Ignaz Fritz fe 2 

BET, ee 2 Jahre , am Durchfall, 
auf dem Kleparz Nro. 288, 

Dem, Kaufmann Joſeph Bartl ſ. S 
Joſeph, 10 Monate alt am Durch⸗ 

unfalk in der Stadt Nro. 549, 

Der Knecht Matheus Adamßik „ 38 


St. Loßarſpital. 


Sa 


Wa ang | 


Nus fki i Dem e Su Bein N) 
er ik S. Karl Eberhard, 8 1 


Jahre alt, an Ber ee im 
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Am 23. Auguff. 59 
Dem Ignaz . Kordafiewig f. 8. Nin 8 
jens“ 20 Wochen alt, am Durch N 
fall, in der Stadt Nro. 586, 
Dem Bierbrauer Johann, Jalowitz s. 
S. Joſeph, 9 Jahre alt, an der. 
rothen Ruhr, auf dem Sand Nr. 94. 
Die Buͤrgerin Thekla Krzizanoweka, 
31 Fahre alt, am hitzigen Galleufe⸗ 
ber, auf dem Kleparz Nro 189. 
Der Tagloͤhner Stanislaus Baranski, 
70 Jabre alt, an Schwäche, auf 
dem Zwierzinſez Nro. 325, 2 
Die Dienſtmagd Auaſtaſia Siekunka, 
45 Jahte alt, an der rothen Nuhr, 
auf dem Kleparz Nro. 181, 
Am 24 Auguſt. Bi 
Der Jaͤger Johann Brand, 13 Jahre 


alt, an der Waſſerſucht, in der 
Stadt Nro. 469. 1 N 
so Tabalaufſeher inzens Maher, Ber 


Jahre alt, an der Abzepuung, 

10 Ste Lazarſpital. RR 

en Tagloͤhner Franz Muſialkowsti Er 

S. Franz, 10 Zube, alt, a 

be Kleparz Nro. Be 

Dem Tagloͤhner Blass Orlowsfiſ. 
S. Joſeph, ½ Jahr ale, an Kon⸗ 

bulfionen, in der Stadt Nio. 309. 
Am 25. Anguſt 

Dem Schuhmachermeiſter Jobaun h 

Pefchfowstt . S. Albert; 8. Toge 

dl a ee, in. 15 0 5 # 


Dunte, alt, 
am Durchfall, in der Sieht ar 


274. 
Am 26. Aug. 
Der Bürger Anton ee 
Jahre alt, an Schwache, 1 = 
Stadt No. 500. Se 1 
a Am 27 Aug 9 5 5 A 
Der Tagloͤhner Micha Lach, 30 
Jahre alt, an Ver e „ im 
St. eee ee) 


